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Das steht seit dem 2/02/2009 auf unserer HP unter www.JAHN-Youngsters.de : 

 

Die WE -Jugend des MTV Vater Jahn Peine wird  in der Saison 2009/2010 hoffentlich weiter unterstützt von : 
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Spielbericht 28.01.2010  – WC I vs. HSG vs. Edemissen  21:22 (12:7) 
 
Gut besuchtes Nachholspiel in der Silberkamphalle, ca. 120 Zuschauer zogen das WC-LL-Spitzenderby dem 
letzen EM-Einsatz der deutschen Nationalmannschaft vor. Personell leider nicht unbedingt die besten 
Vorzeichen für uns vor dem Spitzenspiel um die Vizemeisterschaft, bis auf weiteres wird uns wohl erst mal 
Neele Heiligentag ausfallen (Verdacht auf Meniskusschaden), angeschlagen ging Nele Kruck ins Spiel und 
auch Leah Benckendorf konnte lediglich mit einem Kurzeinsatz von 3 Minuten in Spielgeschehen eingreifen.  

Nach anfänglichem Abtasten und ausgeglichenem Spielverlauf (3.3) begannen unsere Mädels sich trotz 
einiger doch ungewohnter Aussetzer dank ihrer besseren Spielanlage Zug um Zug abzusetzen und bis zur 
Halbzeit eine zu diesem Zeitpunkt auch verdiente 12:7-Führung gegen das junge HSG-Team 
herauszuspielen. Auch die Abwehr stand bis zu diesem Zeitpunkt gegen die Hauptakteurinnen Nina Eggeling 
und Antonia Hoppmann (kamen beide zu dieser Saison vom Lehndorfer TSV) recht sicher. Im zweiten 
Spielabschnitt kam die ab diesem Zeitpunkt von Gundolf Deterding gecoachte HSG dann durch aggressivere 
Verteidigungsarbeit, eine personell umgestellte Abwehr und vor allem auch Tempo immer besser ins Spiel 
und erzielte erstmalig beim 17:17 den Ausgleich. Unsere Mädchen hatten in der Folge zwar auch weiter die 
Chancen für den Sieg, scheiterten in der entscheidenden Spielphase aber einige Male an HSG-Keeperin 
Lisanne Fricke.  

Trainer Lutz Benckendorf : "Bereits in der ersten Halbzeit haben wir nicht gut gespielt, insbesondere unser 
Angriff war viel zu statisch. Die HSG hat letztlich dann vor allem in der 2.HZ mehr Willen und Leidenschaft 
gezeigt und auch mit der Halle im Rücken immer mehr die Dominanz im Spiel übernommen. Meine Mädchen 
haben sich hier leider den Schneid abkaufen lassen und agierten zunehmend verunsichert. Bei allem 
Verständnis, aber so wie wir in der 2.Halbzeit, darf man sich in einem Derby vor eigenem Publikum nicht 
verkaufen. Insofern ein letztlich verdienter Sieg der HSG – Gratulation !" 
 
Aufstellung WC I :  

Juliet Fink (TW), Laura Bührig (5), Jenny Hüsing (11/1), Anni Bergmann (2), Amelie Rook, Eda Acikgöz, Leah 
Benckendorf, Katharina Förster, Nele Kruck (3). 

 
 


